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TSV Ettlingen

siegerehrung der tsV-Challenge
Vom 13. April bis 14. Juni haben 48 TSV-
Mitglieder aus verschiedenen Sportarten 
und Altersgruppen an dem vereinsinternen 
Wettbewerb „In Bewegung bleiben“ teilge-
nommen. Viele von ihnen mit großem Elan 
und Ehrgeiz, und genau das hat die TSV-
Challenge vorangebracht und andere mitge-
rissen. Am Montag fand nun die offizielle, 
kleine Siegerehrung statt.

Herzlichen glückwunsch an die gewinner 
der verschiedenen Kategorien:
Bei den Männern belegt Pete Baumann den 
ersten Platz und zwar mit 144 Punkten.
Bei den Frauen führt Marlene von den Da-
men 2 das Feld mit 279,5 Punkten an.
Siegerin der Mädchen ist Lucie aus der U14/1 
mit 224,5 Punkten und bei den Jungs Kjell, 
der mit seinen 359,5 Punkten auch gleich-
zeitig noch Gesamtsieger der Challenge ist.

 
Die glücklichen Gewinner der TSV-Challenge
 Foto: Michaela Jancke

TSC Sibylla Ettlingen

Open summer 
Die Corona-Zwangspause war lange genug - 
jetzt wird getanzt, gelernt, geübt: In den 
Sommerferien gehen alle Kurse weiter, der 
Clubsaal bleibt für Gruppentraining und pri-
vates Training offen.
Von Mitte März bis Mitte Juni mussten alle 
Gruppen des Vereins pausieren, und erst 
langsam normalisieren sich die Unterrichts-
bedingungen wieder. Schon während des 
Lockdowns war sich der Vorstand einig da-
rin, dass wir die entgangenen Kursstunden, 
wann immer es geht, nachholen werden - das 
schulden wir unseren Gruppen und natürlich 
auch unseren Trainerinnen und Trainern, die 
mehrere Monate auf ihre Vergütungen ver-
zichten mussten. Damit beginnen wir jetzt 
in den Sommerferien, und wir hoffen, dass 
wir damit auch ein gutes Angebot haben für 
die zahlreichen Familien, die dieses Jahr auf 
risikoreiche Fahrten ins Ausland aus Vorsicht 
verzichten und ihren Urlaub hier verbringen, 
an Baggerseen und auf „Balkonien“. Sie alle 
können die Abende jetzt tanzend ausklingen 
lassen - Tanzen öffnet die Herzen und die 
Sinne, es stärkt unseren Körper und unseren 
Geist und verbindet uns zur Gemeinschaft, 
das wusste schon Augustinus.

 

 

 

Verkehrsmix und  
Entscheidungsfreiheit  
Zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit dem öffentli­
chen Personen­Nahverkehr, mit dem Auto 
unterwegs  –  für  jedes  Verkehrsmittel  gibt 
es gute Gründe, es zu nutzen.  
Der  Bürger  entscheidet  sich  für  „seine“ 
Verkehrsmittel,  je  nach  Wetter,  Strecke, 
Zeit, Reisedauer, Verfügbarkeit, Kosten. 
Das  Stichwort  ist  Verkehrsmix,  die  be­
darfsgerechte,  sinnvolle  Nutzung  der  an­
gebotenen Transportmöglichkeiten. 
Aber  was  ist  bedarfsgerecht?  Aus  dem 
Rathaus  hören  wir,  dass  die  Nachfrage, 
also der Bedarf die Kapazitäten bestimmt. 
Das sehen wir auch so, allerdings mit der 
Befürchtung, dass sich der zukünftige Be­
darf schönrechnen und gestalten lässt.  
Ausgehend  von  einer Prognose,  dass  zu­
künftig die Haushalte weniger Autos haben 
werden, sollen Park­ und Stellplätze, Fahr­
spuren knapp gehalten werden. Man kann 
der  Prognose  helfen,  einzutreffen,  durch 
weniger  Park­  und  Stellplätze,  schmalere 
Fahrspuren, kurzum, indem man dem Bür­
ger sein Auto verleidet.  
Das aber wäre eine unzulässige „Umer­
ziehung“ des Bürgers. Seine Entschei­
dungsfreiheit müssen wir ihm lassen   

Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

sport trotz sommerferien
Das Konzept „Sport mit Abstand“ geht auch 
über die Sommerferien weiter. Aufgrund der 
freundlichen Unterstützung der Stadt, dür-
fen die Vereine in den Sommerferien wei-
terhin Sport in vielen Schulhallen anbieten. 
SSV Mitglieder und Interessierte dürfen sich 
auf unserer Homepage www.ssv-ettlingen.
de unter dem Reiter „Sport mit Abstand“ 
aussuchen, welcher Kurs sie anspricht und 
sich anschließend anmelden. Da sich das 
Kursangebot regelmäßig ändert, lohnt sich 
ein wöchtenlicher Blick in das Portal, das 
sich jeden Donnerstag um 20 Uhr für die 
kommende Woche freischaltet. 
Wer kein Internet nutzt, darf weiterhin in 
der Geschäftsstelle unter 07243/77121 an-
rufen und auf den Anrufbeantworter spre-
chen. 

ganzheitliche bewegungsförderung
Eine ganzheitliche Bewegungsförderung hat 
das KiBeZ sich zum Ziel genommen. Hierzu 
wird die Bewegungserziehung in vier Berei-
che untergliedert:
körperliche Fitness, motorische Koordination, 
Kognition und Kreativität, soziale Kompeten-
zen und Wahrnehmung

In den folgenden Ausgaben des Amtblatts 
wird Bezug auf jede Ebene genommen, denn 
eins ist klar: Bewegung ist mehr als schwit-
zen und auspowern!

Abt. Triathlon
Paarzeitfahren iffezheim 2020
Am Abend des 23.7. trafen sich an der Stau-
stufe Iffezheim wieder mal 40 Zeitfahr-Paare 
aus der näheren und weiteren Umgebung um 
jeweils in 2er Gruppen am Paarzeifahren der 
RSG-Ried-Rastatt über 27km teilzunehmen. 
Die Fahrer werden dabei im Minutenabstand 
jeweils zu zweit auf die topfebene Strecke 
geschickt und dürfen sich gegenseitig Wind-
schatten geben. Vom Tri-Team waren dieses 
Jahr 6 2er Teams unter optimalen Bedingun-
gen am Start und mit Felix Tutsch und Tors-
ten Erbe (35min 14sec) konnte unser Verein 
sogar den Gesamtsieger stellen. 

Auf den weiteren Plätzen folgten:
9. Clemens Axtmann, Jean-Pierre Besse
10. Marco Lopez, Kerstin Bannwolf
17. Rafael Leiparz, Alexey Markov
19. Gabi Bock, Moritz Gmelin
20. Leo Hauschild, Mika Baumer

 
Tri-Team-Teilnehmer Foto: Tri-Team SSV
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Bei uns sind Sie auch in Corona-Zeiten gut 
aufgehoben, denn wir halten uns aus Ver-
nunft und Verantwortung strikt an die Hygi-
eneregeln: Hände-Desinfektion direkt nach 
dem Betreten des Raumes, vor und nach 
den Gruppenstunden Flächen-Desinfektion 
sowie Desinfektion der Türgriffe und Schal-
ter, ausreichende Durchlüftung des Raumes, 
Anwesenheitslisten und feste Tanzpartner-
schaften in allen Gruppen. Wir sind zuver-
sichtlich, dass sich alle Hygienemaßnah-
men, die wir und die anderen Vereine in 
Ettlingen treffen, auszahlen können und 
uns eine zweite Welle erspart bleibt, auch 
wenn einige Menschen aus seltsamen Grün-
den dies alles nicht tun.
Wenn Sie noch kein Sibylla-Paar sind und 
Lust haben, bei uns zu schnuppern: Kommen 
Sie, Sie können sich bei unserer Geschäfts-
stelle informieren (Tel.: 07222 4010229), 
eine E-Mail an vorstand@tsc-sibylla.de 
schreiben oder spontan zu den Gruppen-
stunden kommen, und im August ist dies 
sogar völlig kostenlos!

 
 Foto: (c) Rudi Gallus-Groß

Hundesportverein  
Ettlingen e.V.

Unsere tHs-gruppe
Turnierhundesport (THS) ist die älteste der 
modernen Sportarten im Hundesport und 
die ideale Kombination aus Sport, Spaß und 
dem Zusammenspiel zwischen Hund und 
Hundeführer.
Ziel im THS ist es, gemeinsam mit seinem 
Hund in möglichst kurzer Zeit einen fehler-
freien Parcours zu bewältigen, der z.B. das 
Durchlaufen eines Slaloms und das Sprin-
gen über Hürden und Hindernisse erfordert. 
Dabei läuft der Hund auf der linken Seite 
des Hundeführers mit, wofür insbesondere 
Gehorsam des Hundes und auch körperliche 
Fitness des Hundeführers notwendig sind.
Neben der Teamarbeit und der Förderung 
des Hundes steht natürlich in erster Linie 
der Spaß an der gemeinsamen Aktivität im 
Vordergrund.
Falls THS als Leistungssport angestrebt 
wird, ist es unabdingbar, dass auch der Hun-
deführer regelmäßig Kondition und Ausdau-
er trainiert.
Dafür bieten wir jeden Dienstag ab 19 Uhr 
ein spezielles sprinttraining an.
Hier werden unter anderem Kondition, Koor-
dination, Ausdauer und natürlich Schnellig-
keit des Hundeführers trainiert.
THS ist ein tolles Erlebnis für Jung und Alt, 

wodurch Mensch und Hund zu einem einge-
spielten Team heranwachsen.
In einem ausgebildeten THS-Team zeigen 
beide Teampartner Harmonie, Schnelligkeit, 
Wendigkeit und Teamgeist in Vollendung. 
Wer einmal die Spannung und Stimmung 
eines THS-Wettkampfes erlebt hat, wird be-
geistert sein.
Haben wir Euer Interesse geweckt? Dann 
kommt doch mal bei uns zum Schnuppern 
vorbei. Unser training findet jeden sams-
tag ab 14 Uhr statt.
Bei Fragen meldet Euch gerne bei unseren 
Übungsleitern Fabian und Christiane Gegen-
heimer (ths@hsv-ettlingen.de). 
Weitere Informationen findet ihr auch auf 
unserer Homepage www.hsv-ettlingen.de 
oder unserer Facebook-Seite. 

 
Ein Einblick in unser THS Training  
 Foto: Anke Rullmann

MGV Sängerkranz  
Ettlingen Spinnerei 1851 e.V.

Jahreshauptversammlung 2020
Zur Berichterstattung über das Geschäfts-
jahr 2019 und die Durchführung fälliger Neu-
wahlen, findet die Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 3. september, 18:30 Uhr, 
im Vereinsraum im Kasino statt. 
Der 1. Vorsitzende Lutz Rau hat bereits alle 
Sänger wegen der Corona-Pandemie zu beach-
tenden Sicherheitsmaßnahmen informiert.
Es sind folgende Tagesordnungspunkte vor-
gesehen:
1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung
 der Beschlussfähigkeit
2.  Zwei Chorlieder
3.  Totengedenken
4.   Protokollbericht der 168. Jahreshaupt-

versammlung
5.  Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
 Lutz Rau
6.  Arbeitsbericht des 2. Vorsitzenden
 Wolfgang Becker
7.  Bericht des Chorleiters Markus Becht
8.  Kassenbericht des Kassiers 
 Wendelin Kast
9.  Bericht der Kassenrevisoren
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen:  
 a. 2. Vorsitzender  (2 Jahre)
 b. Kassier   (2 Jahre)
 c. Zwei Kassenprüfer (1 Jahr)
13. Verschiedenes
Wir laden alle Mitglieder recht herzlich ein.
Vorankündigung 1. singstunde im
Kasino am Donnerstag, 17.9.

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Es geht jetzt wieder los … 
Wir lassen uns nicht unterkriegen.
so, 13.08. 
mit Corona im nacken bzw. mit den aktu-
ellen Vorsichtsmaßnahmen 
(Mundschutz und 1.5 m Abstand)
Durch die Wälder - durch die Auen, führt uns 
diese heimatliche Wanderung.  
Die Zahl der teilnehmer ist auf 12 Per-
sonen begrenzt und deshalb nur für Ver-
einsmitglieder.
Für unterwegs ist Rucksackverpflegung erfor-
derlich. Die Schlusseinkehr ist in Ettlingen.
Anmeldungen zwingend: 2 tage vorher 
unter tel. 07243 2628 oder E-mail 
christian.schottmueller@mailbox.org
Treffpunkt: Ettlingen 

Stadtbahnhof 
08:45 Uhr

Abfahrt: Bus 101 08:55 Uhr
Erforderlich: 
Seniorenkarte oder Ticket mit 2 Waben 
Gehzeit: 
ca. 3 Stunden / ca. 10  km, 71 Hm 345 Tm.

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

125 Jahre Erfurter Hütte
1995 – 2020 die fünften 25 Jahre.

 
1996 Anbau südseitig Foto: DAV Ettlingen

Die Nachfrage nach der Hütte nahm weiter 
zu, auch als Folge der Wiedervereinigung. In 
diesen 25 Jahren gab es kaum ein Jahr ohne 
Bautätigkeit an der Erfurter Hütte.
Bereits 1996 wurde ein weiterer An- und 
Umbau, diesmal auf der Südseite, fertig. So 
entstanden die „Ettlinger Stube“ und im 1. 
OG die heutigen Wasch- und WC-Anlagen. 
2001/02 erfolgten umfangreiche Sanie-
rungs- und Erneuerungsmaßnahmen. Vor 
allem wurden Sonnenkollektoren für die 
Warmwasserversorgung errichtet.
2004 gab es das heiß begehrte, vom DAV-
Bundesverband verliehene Umweltgütesie-
gel. Im gleichen Jahr wurde am Achensee 
die erste Wanderwegegemeinschaft mit Be-
teiligung des DAV gegründet mit dem Ziel, 
die Wanderwege rund um den Achensee von 
professionellen Arbeitern in den Sommer-
monaten richten zu lassen, was bisher von 
Ettlingen aus in organisierten Arbeitsein-
sätzen unter schwierigen Bedingungen ge-
leistet worden war.
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Ab 2008 bis 2010 fand die Aufstockung der 
Hütte mit einer enormen Verbesserung der 
Matratzenlager statt. Für die Qualität der 
Hütte war das ein Quantensprung, aber auch 
eine große Herausforderung für die Sektion 
und deren Verantwortliche.
2017 hatten wir gleich 4 große Baustellen 
auf der Erfurter Hütte. Die in die Jahre ge-
kommene Wasserteilung musste erneuert, 
alle Wasserleitungen im Keller übersichtli-
cher gestaltet, die Dusche im Herrenwasch-
raum umgebaut und der Schuppen zwischen 
Seilbahn und Hütte komplett neu errichtet 
werden. Bereits im nächsten Jahr wurden 
Fenster getauscht und der von der Gemein-
de geforderte Fettabscheider eingebaut. All 
diese Baustellen waren nur möglich, weil 
sich Arnold unser Hüttenreferent, mit sehr 
großem Engagement eingesetzt hat.
Zusammen mit dem Pächterehepaar ha-
ben wir uns Gedanken über zukunftsfähige 
Konzepte gemacht und einen Architekten 
mit zwei Studien zur Weiterentwicklung der 
Hütte beauftragt. Auslöser war ein kaputtes 
Küchendach und die Verbesserung betriebli-
cher Abläufe. Diese Ausarbeitung bringt uns 
zur nächsten großen Baustelle, deren Teil-
ergebnis wir hoffentlich am 3. Oktober bei 
unserer 125-Jahr-Feier besichtigen können.

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Qigong im Watthaldenpark
Termine: 9., 16., 23. und 30. Aug., jeweils 
sonntags, um 10 Uhr
mit der Qigong-Lehrerin Gerlinde Weber, 
Mitglied der Deut. Qigong Gesellschaft e.V.
Sehr gut besucht war schon die erste Runde 
beim Qigong im Watthaldenpark am letzten 
Sonntag. Wir machen also weiter mit spe-
ziellen Auflagen. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes 
Risiko; der Veranstalter übernimmt keiner-
lei Haftung. Auf Wunsch der Stadt Ettlingen 
wurde ein Hygienekonzept erstellt. Dazu ge-
hört auch das Ausfüllen eines Teilnehmen-
den-Formulars, das nur auf Anforderung der 
Gesundheitsbehören ausgegegeben wird. 
Bitte eigenen Kugelschreiber mitbringen! 
Alles finden Sie auch auf www.awo-ettlin-
gen.de. Bitte halten Sie unbedingt Abstand, 
gerade auch beim Zugang zum und beim 
Ausgang vom Watthaldenpark! Tragen Sie 
bequeme Kleidung und bringen Sie eventu-
ell etwas zu trinken mit. Bei Regen fällt die 
Veranstaltung ersatzlos aus.
Der Veranstalter AWO Ortsverein Ettlingen 
wünscht viel Vergnügen. 
www.awo-ettlingen.de

Stephanus-Stift  
am Robberg

Posaunenkonzert im innenhof 
Am 22. Juli haben die Musiker vom Posau-
nenchor der Johannesgemeinde, den Be-
wohnern des Stephanus-Stift am Robberg, 
ein wunderbares Konzert dargeboten.

Unter der Leitung von Herrn Schuler wurden 
volkstümliche aber auch christliche Abend-
lieder gespielt. Bei milden Sommertempera-
turen genossen die  Bewohner diese schöne 
Abwechslung am Abend.
Viele kamen von den Wohngruppen runter 
in den Garten, andere blieben auf den Bal-
konen der Wohngruppen oder haben von ih-
ren Zimmern aus, bei geöffneten Fenstern, 
gelauscht.
Schöne Kühlung brachte dabei die eiskalte 
Weinschorle, die den Bewohnern angeboten 
wurde.
Auch die Musiker erhielten als kleines Dan-
keschön eine gute Flasche Wein, zum Genie-
ßen auf der heimischen Terrasse.
Die Bewohner und Mitarbeiter freuen sich 
schon heute auf den nächsten Besuch vom 
Posaunenchor.

 
Posaunenchor im Garten des Robbergs  
 Foto: Mirco Langetepe

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

„mohr ist kein diskriminierender begriff!“
Wir setzen die Auswertung der Befragung 
zur Umbenennung der Mohrenstraße fort.
Zitate aus den Zuschriften (Contra):
„Mit der falschen Annahme, es würde sich 
bei Mohr um Rassismus handeln, erreichen 
Sie das genaue Gegenteil, Sie befeuern Ras-
sismus!“
„Althergebrachte und positiv besetzte Be-
griffe müssen erhalten bleiben!“
„Für mich ist das eine Erinnerung an das 
damalige Hotel. Man sollte es dabei auch 
belassen!“
„Viele Menschen haben diese ständigen Be-
lehrungen über politische Korrektheit satt.“
„Schämt euch, die Straße umbenennen zu 
wollen!“
„Wahrer Rassismus findet in den Köpfen de-
rer statt, die den Namen einer Straße mit 
Rassismus in Verbindung bringen!“
„Ich persönlich denke da nicht an Rassis-
mus, vielmehr an Kinderbücher!“
„Für mich war das frühere Gasthaus Drei 
Mohren eine beliebte Begegnungsstätte! Es 
war keinerlei Beigeschmack!“ „Teil der Ett-
linger Geschichte!“
„Mit Rassismus hat das nichts zu tun. Das 
Leugnen von Rassen bedeutet, die Realität 
den jetzigen Vorstellungen anzupassen!“
„Vermutlich beneiden uns viele Länder da-
rum, dass wir keine größeren Probleme ha-
ben als das Umbenennen von Straßen!“

„Müssen wir auch unseren Familiennamen 
ändern?“
„Mohrenstraße kommt aus dem Brauchtum, 
nicht aus dem Rassismus des Imperialis-
mus!“
„Das erinnert mich doch sehr an stalinisti-
sche und maoistische Diktaturen, in denen 
alles Unliebsame einfach ausradiert wurde. 
Als nächstes steht dann möglicherweise für 
diejenigen Deutschen, die immer noch Mohr 
sagen, ein Umerziehungslager an?“
„Ich denke, der Begriff Mohr ist ein Wort 
aus dem alten Sprachgebrauch und kein 
Schimpfwort oder Diskriminierung!“
„Purer Aktionismus! Glauben Sie allen Erns-
tes, dass ein Mensch weißer Hautfarbe, der 
einen Menschen mit schwarzer Hautfarbe 
als minderwertig ansieht, durch diese Blöd-
sinns-Aktion seine Meinung ändert?“
„Wegstreichen, ignorieren wie auch Umbe-
nennungen fördern die allgemeine Verblö-
dung!“
Wie Oberbürgermeister Johannes Arnold 
mitteilte, hält er eine Diskussion im Ge-
meinderat für sinnvoll, wenn der Integra-
tionsbeauftragte Thobias Pulimoottil den 
Stadträtinnen und Stadträten eine Stellung-
nahme für eine konstruktive Fortführung der 
Diskussion über den Namen „Mohrenstraße“ 
erarbeitet haben wird. Das Ettlinger Bünd-
nis gegen Rassismus und Neonazis hofft, 
mit den Ergebnissen der Umfrage zu einer 
Verbreiterung der Diskussionsgrundlage für 
die Debatte im Gemeinderat beitragen zu 
können.

Interessengemeinschaft  
Ettlingen-West e.V.

neues lesematerial für den bücher-
schrank im Entenbrunnenpark
Wer hat nicht schon mal bei einem Spazier-
gang im Entenbrunnenpark einen Blick in 
den Bücherschrank geworfen? Hier finden 
sich verschiedene Schmöker für alle Alters-
gruppen, von informativ bis unterhaltsam, 
von lustig bis spannend.
Da dieser Service regelmäßig genutzt wird, 
sind immer viele Bücher im Umlauf und be-
nötigen einige Zeit, bis sie wieder den Weg 
zurück in den Schrank finden. Regelmäßige 
Leser/Nutzer sind bald „durch“ bei den zur 
Verfügung stehenden Werken.
Seit Anfang Juli befinden sich wieder neue, 
noch ungelesene Werke im Bücherschrank. 
Dabei sind ganz aktuelle Romane, Krimis, 
Komödien und vieles mehr - wenn Sie also 
an heißen Sommertagen eine spannende 
Lektüre vermissen, lohnt sich der Besuch 
beim Bücherschrank!
Die etwa 80 neuen Bücher sind Teil einer 
umfangreichen Spende von dem Verlagsver-
treter Matthias Kuhlmann an den Bürgerver-
ein Neuwiesenreben. Aufgrund der engen 
Zusammenarbeit, hat der Vorsitzende des 
Bürgervereins Neuwiesenreben und Beisit-
zer der IG Ettlingen-West, René Asché, ei-
nen großen Teil dieser Spende für den Bü-
cherschrank Ettlingen-West zur Verfügung 
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gestellt und an die Vorstandsmitglieder 
Claudia Cierjacks und Holger Hesselmann 
übergeben.

 
 Foto: Stefan Karcher

Dies soll auch ein 
kleines Dankeschön 
für die finanzielle 
Unterstützung sein, 
die die IG an den 
Bürgerverein Neu-
wiesenreben leiste-

te, um den dort von Vandalen abgebrannten 
Bücherschrank wieder neu aufzubauen.
Wir bedanken uns für die großzügige Spende 
und wünschen Ihnen allen viel Spaß beim 
Lesen.

Markgräfin-Augusta- 
Frauenverein e.V.

Kindergarten St. Vincentius
großzügige spende der bbbank

 
Simone Nold (Leiterin des Kindergartens 
St. Vincentius I), Astrid Listl (Leiterin der 
BBBank-Filiale Ettlingen), Gabriele Umbach-
Kuhnke (Präsidentin des Markgräfin-Augusta-
Frauenvereins e.V.) Foto: Simone Nold

Kurz vor den Sommerferien flatterten gute 
Nachrichten in das Postfach des Kinder-
gartens St. Vincentius I des Markgräfin-
Augusta-Frauenvereins: die Anfrage bei der 
BBBank um eine Spende für Montessori-Ma-
terial wurde positiv mit einer großzügigen 
Spende über 6.300 € beantwortet. Für jede 
Gruppe kann nun eine gute Grundausstat-
tung von Sinnesmaterialien und Materialien 
des täglichen Lebens wie auch eine große 
Murmelbahn angeschafft werden. Zahlen-
stangen- und Täfelchen, „Braune Treppe“ und 
„Rosa Turm“, geometrische Körper und Flä-
chen, metallene Einsatzfiguren, Einsatzzylin-
der und viele andere Materialien sollen die 
Kinder in ihrer Entwicklung fördern und durch 
ihre Handhabung z.B. Einsichten in mathe-
matische Zusammenhänge erschließen.

Auch wenn St. Vincentius I keine besondere 
Montessorigruppe anbietet, sind spezielle 
Schulungen mit den Erzieherinnen geplant 
und die Montessori Materialien finden Ein-
gang in die tägliche pädagogische Arbeit.
Der Grundgedanke der Montessori-Pädago-
gik „Hilf mir, es selbst zu tun. Zeige mir, wie 
es geht. Tu es nicht für mich. Ich kann und 
will es allein tun. Hab Geduld meine Wege 
zu begreifen. Sie sind vielleicht länger, viel-
leicht brauche ich mehr Zeit, weil ich meh-
rere Versuche machen will. Mute mir Fehler 

und Anstrengung zu, denn daraus kann ich 
lernen.“ (M. Montessori) entspricht unserem 
Blick und unserer Haltung dem Kind gegen-
über. Wir, der Träger des Kindergartens und 
die Erzieherinnen sind dankbar, dass wir mit 
dieser Spende dem Ziel, das selbstorgani-
sierte und sinnliche „Lernen“, zu fördern, 
ein Stück nähergekommen sind.

Ein herzliches Dankeschön an die BBBank, 
die uns dies ermöglicht!

Kindergarten St. Elisabeth  
Mühlenstraße

Ende des Kindergartenjahres
„Eins, Zwei, Drei, Vier - Schulanfänger, das 
sind wir! Fünf, Sechs, Sieben, Acht - Hey! 
Jetzt wird mitgemacht! Neun und Zehn - 
Schule, das wird schön!“
Unsere Schulanfänger genießen gerade ihre 
letzten Tage im Kinderhaus, sind aber schon 
ganz gespannt auf ihren ersten Schultag. 
Letzte Woche war es endlich so weit - der 
lang ersehnte Schulanfängerabend war 
gekommen! Alle Schulanfänger durften 
abends noch einmal ins Kinderhaus kom-
men und haben sich dort im Hof getroffen. 
Corona-bedingt gehörte die eine Hofhälfte 
den Schulanfängern und Erzieherinnen der 
Roten und Grünen Gruppe, und die andere 
Hälfte den Kindern und Erzieherinnen der 
Wetterfrösche und der Blauen Gruppe. Alle 
waren ganz aufgeregt, denn wir haben uns 
auf die Spuren der Ettlinger Sagen begeben! 

Ausgestattet mit zuvor selbst bemalten 
Stofftaschen und einem Stadtplan haben 
unsere „Großen“ sich den Weg durch den 
Ettlinger Sagenpfad gesucht. An den ver-
schiedenen Stationen machten wir Halt 
und lauschten den Ettlinger Sagen, welche 
manchmal witzig, aber manchmal auch ganz 
schön gruselig waren! Doch unsere Schulan-
fänger waren tapfer und haben eine ganze 
Menge über ihre Stadt gelernt. Gut Zuhören 
war sehr wichtig, denn bei jeder Station gab 
es auch eine Aufgabe oder Frage, die man 
nur beantworten konnte, wenn man gut auf-
gepasst hatte. Zum Glück hatten alle ihre 
schönen Stofftaschen dabei, denn zur Be-
lohnung für gespitzte Ohren bekamen die 
Schulanfänger bei jeder Station etwas, das 
sie für die Schule gut gebrauchen können. 
Nach der Sagentour ließen wir den Abend 
mit leckerer Pizza und knackigen Gemüse-
sticks ausklingen. 

Nun neigt sich das Kindergartenjahr dem 
Ende zu und unsere Sommerferien stehen 
vor der Tür!

Wir möchten uns bei Ihnen - liebe Eltern - 
und auch bei Ihren Kindern für Ihr Vertrau-
en und Verständnis in diesem turbulenten 
Kindergartenjahr bedanken! Bisher konnten 
wir diese schwierige Zeit gemeinsam meis-
tern! Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern 
schöne Ferien und unseren Schulanfängern 
ganz viel Spaß in der Schule! Wir vermissen 
Euch jetzt schon!

 
Unsere Steinschlange  
 Foto: Kinderhaus St. Elisabeth

P.S.: Während der Corona-Schließung haben 
einige Kinder einen schönen Stein für unse-
re Kinderhaussteinschlange bemalt und auf 
die Mauer gelegt. Auf dem Foto ist zu se-
hen, wie lange sie inzwischen geworden ist. 
Gerne dürfen noch weitere bemalte Steine 
dazugelegt werden, damit unsere Schlange 
immer weiter wachsen kann!

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Erster Außenanstrich der Hütte am lehr-
bienenstand ist fertig
Am Samstag, 1.8., traf sich eine Arbeits-
gruppe, um den ersten Außenanstrich an der 
Hütte beim Lehrbienenstand aufzutragen, 
nachdem eine Woche zuvor die Hütte be-
reits bei einem Arbeitseinsatz abgeschliffen 
worden war. Die Farbe wurde von unseren 
Mitgliedern Hans-Joachim und Achim auf-
gesprüht. Die Hütte erstrahlt jetzt in einem 
schicken Grün und ist wieder gut gegen Wit-
terungseinflüsse geschützt. Vielen Dank al-
len Helfern, die das möglich gemacht haben! 
Fotos von der Aktion und dem Ergebnis gibt 
es unter https://imker-ettlingen-albgau.de.
Da unser Bienenmarkt 2020 wegen der Coro-
na-Einschränkungen leider nicht stattfinden 
kann, gibt es stattdessen am Freitag, 7.8. 
ein normales Monatstreffen - allerdings nur 
bei gutem Wetter, da wir das Treffen, auch 
wegen Corona, im Freien abhalten müssen.
Vorankündigung: Am Freitag, 2.10., um 
18:30 Uhr findet eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung statt. Bitte notiert 
Euch den Termin. Themen sind die Vorstel-
lung der Arbeitsergebnisse der Planungs-
gruppen und die Abstimmung über die wei-
tere Vorgehensweise. Außerdem soll über 
eine notwendige Erhöhung des Mitglieds-
beitrags entschieden werden.
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Jungkatze mina sucht ein Zuhause 
Die zierliche und zuckersüße Katzendame 
wurde am 24. Juni 2020 bei uns abgegeben, 
weil sich ihre Besitzer getrennt haben. 
Sie kam mit einem noch relativ geschwolle-
nen Gesäuge bei uns an und hatte nach An-
gaben bereits drei Kitten von ihrem Bruder 
geboren, weil man beide nicht rechtzeitig 
hat kastrieren lassen. Leider hat nur eines 
der Babys überlebt und wurde, wie auch der 
Kater, selbst vermittelt. 
Mina (16.04.2019) ist ein sehr liebes Kat-
zenmädchen, das bisher nur in der Wohnung 
gelebt hat. Anfangs ist sie eher ängstlich 
und zurückhaltend. Kennt sie einen Men-
schen, kommt sie aber freudig angelaufen. 
Gegen einen Artgenossen hat sie generell 
nichts einzuwenden, allerdings bevorzugt 
sie einen Artgenossen mit gemütlichem Na-
turell. Eine lebhafte und draufgängerische 
Katze ist ihr gar nicht geheuer. Mina spielt 
zwar gerne, aber in ruhiger Umgebung ohne 
Stress und Hektik. Ein belebter Haushalt mit 
Kleinkindern macht ihr Angst und ist nicht 
ihr Ding.
Wir wünschen uns für die Schmusemaus ein 
ruhiges Zuhause mit gesichertem Balkon, 
wo sie mit einem passenden Katzenkumpel 
die Sonne genießen kann.
Interesse, unsere Mina kennenzulernen?
Aufgrund Covid-19 am besten eine Mail 
mit Vorstellung und eventuellen Fragen an 
info@tierheim-ettlingen.info senden. 

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Haushaltsanforderung bruchhausen 2021
Wie vielleicht schon bekannt, hat der Ge-
meinderat in seiner Sitzung vom 22. Juli 
2020 die coronabedingte Haushaltssperre 
aufgehoben. Das bedeutet, dass der reguläre 
Haushaltsplan wieder inkraft gesetzt wurde. 
Möglich wurde dies durch die Zusage von 
Bund und Land auf Zuschüsse /Ausgleichs-
zahlen für „Corona-Ausfälle“ bei der Einnah-
mesituation der Kommunen. Die zukünftige 
finanzielle Entwicklung der Kommunen lässt 
sich kaum voraussagen. Sie hängt zu sehr 
vom Verlauf der Pandemie und deren Folgen 
ab.

Der Ortschaftsrat bruchhausen verzich-
tet vor dem geschilderten Hintergrund 
auf neue Antragstellungen im investiv-
haushalt 2021.
Dieser Verzicht soll auch dazu führen, dass 
für die Fachämter „etwas Luft“ entsteht zur 
Umsetzung der bereits beschlossenen aber 
noch nicht umgesetzten Maßnahmen.

Wichtig ist dem Ortschaftsrat weiterhin der 
mehrfach beschlossene Abriss des alten Feu-
erwehrgebäudes in der Luitfriedstraße mit 
der Zielsetzung einer verkehrstechnischen 
Neugestaltung zur Verbesserung der Schul-
wegsicherheit unserer Schul- und Kinder-
gartenkinder. Weiterhin steht schon lange 
die gärtnerische, naturnahe Aufwertung der 
Querspange vom Bildstock zur Sparkasse auf 
der Warteliste. Letztendlich geht es dem Ort-
schaftrat um die Übertragung einer Planungs-
rate für eine naturnahe Verbesserung zwischen 
Landgraben und Alemannenweg in Kombinati-
on mit einem Fahrrad- und Fußweg.
Alle oben genannten drei Maßnahmen ge-
hen auf jeweils einstimmige Anforderungs-
beschlüsse des Ortschaftsrates aus den 
Vorjahren zurück – werden also lediglich 
fortgeschrieben, falls die eine oder andere 
Maßnahme zeitlich nicht in 2020 umgesetzt 
werden kann.

Ebenfalls einstimmig beschlossen wurde der 
Antrag auf weitergehende Unterstützung 
der Arbeit des Komitees Fère-Champenoise 
(2.000 Euro) und des Bürgernetzwerkes 
(1.500 Euro).

Dem Hinweis der Nutzer der Franz-Kühn-
Halle folgend, stellt der Ortschaftsrat den 
Antrag auf eine gesicherte Nutzbarmachung 
der in die Jahre gekommenen Tribüne. 
Dieser Antrag betrifft nicht den Investiv-
haushalt, sondern fällt unter „laufende Un-
terhaltung“. 

Alle vorgetragenen Anträge zur Fortschrei-
bung bereits beschlossener Maßnahmen 
wurden in der Sitzung vom 30. Juli 2020 
einstimmig beschlossen.

Für den Ortschaftsrat
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Fundbüro
Gefunden wurde eine Brille. Näheres ist in 
der Ortsverwaltung unter Tel.: 9211 zu er-
fragen.

Luthergemeinde

Unterwegs mit Paulus - verlängert!
Die Kinderferientage to go unter dem Mot-
to „Unterwegs mit Paulus“ sind verlängert 
bis Sonntag, 9. August. Informationen bei  
denise.hilgers@kbz.ekiba.de

Du, meine seele, singe!
Eine liedpredigt zu Paul Gerhardts be-
kanntem Lied „Du, meine Seele, singe!“ 
(EG 302) wird im Mittelpunkt des nächsten 
Gottesdienstes am 9. August um 10 Uhr im 
Gemeindezentrum Bruchhausen stehen, ge-
leitet vom Prädikanten lothar Friedrich, 
Kirchenmusikdirektor. Für die musikalische 
Gestaltung sorgen Frank Schlesinger (Orgel) 
und Annemarie Friedrich (Gesang). Anmel-
dungen beim Pfarrbüro bis Freitag 11.30 
Uhr, Tel.: 07243 9688; E-Mail: 
Luthergemeinde.Ettlingen@kbz.ekiba.de.

Kirche im Klassenzimmer
Schulgottesdienst mit Segen zum Schuljah-
resabschluss für 160 Kinder? Nein, auch das 
geht nicht in diesen Zeiten .
Wie Pfarrerin Bornkamm-Maaßen dieses 
„Problem“ löste, können Sie unter der Rub-
rik kirchliche Nachrichten nachlesen.

Kindergarten Pinkepank

Abschiede
Eine Handtasche und eine Korbtasche mit 
Ordnern. Gut gelaunt, voller Motivation und 
Ideen und ein geflochtener Zopf, so kam 
Frau Albrecht seit elf Jahren morgens in den 
Pinkepank. Hier förderte und begleitete sie 
die Kinder in ihrer stets liebevollen und zu-
verlässigen Art. Leider war es nun so weit. 
Frau Albrecht verabschiedete sich am 28.07. 
in den Ruhestand. Auch wenn sie, gut orga-
nisiert wie wir sie kennen, schon vor eini-
ger Zeit ihre Stundenanzahl reduzierte, fiel 
ihre endgültige Verabschiedung in den Ru-
hestand allen schwer. Denn sie hatte stets 
ein offenes Ohr für Kinder, aber auch für die 
Kolleginnen und Eltern. Sie ging möglichst 
immer auf die Wünsche der Kinder ein, war 
gefühlt nie krank und äußerst zuverlässig. 
Einfach eine super Erzieherin. Und wenn sie 
ihre Gitarre hervorholte, wurde es ganz still 
im sonst lauten Kindergarten und alle ver-
sammelten sich um sie. Das Abschiedneh-
men fällt uns schwer. Wir hoffen, wir haben 
es mit unserer kleinen Feier hinbekommen, 
ein großes Dankeschön auszudrücken und 
einen schönen Abschluss gestaltet. Wir 
wünschen von Herzen eine erfüllte und wun-
derbare Zeit.
Leider gab es für die Pinkepanker zum „The-
ma Abschied“, vergangene Woche noch 
mehr zu lernen. So endete auch die Prakti-
kumszeit von Moritz. Mit seiner ruhigen, zu-
verlässigen Art und seiner sportlichen Ader 
war er eine tolle Ergänzung des Teams. Auch 
ihm geben wir die besten Wünsche mit auf 
den Weg. Danke für Dein Engagement und 
alles Gute für Dich.
Was es ist und was es war, das wird uns erst 
beim Abschied klar.

FV Alemannia Bruchhausen

stadiontaufe und 1. Pokalrunde
KOmbitEX AREnA eingeweiht
Ein altes deutsches Sprichwort sagt: Was 
lange währt wird endlich gut – so nun auch 
bei unserem FVA.
Denn am letzten Sonntag war es so weit – 
unsere schöne Sportanlage bekam, pünkt-
lich zu 1. Heimspiel in der Saison 2020/21, 
endlich einen Namen und heißt ab jetzt 
KOmbitEX Arena. 
Kombitex GmbH – Handel mit Systembau-
stoffen in Ettlingen ist ab sofort Premium-
sponsor des FVA und unsere Anlage trägt 
ihren Namen.
Kombitex ist nicht irgendeine Firma. Nein - 
wir sind stolz und dankbar, dass die Kombitex 


